Staatsarbeiter-Verein Basel

Werte Genossen!

Das gesamte Staatspersonal steht vor einer Abwehraktion. Arn kommenden 13. und 14. Mai hat sich die stimmberechtigte Bevölkerung unserer Stadt zum neuen Pensionsgesetz zu äussern, über dessen Annahme oder Verwerfung zu entscheiden. Zugleich hat sie sich zu der von der „Bürgerpartei“ lancierten Initiative, die das Staatspersonal politisch entrechten und zu Bürgern mindern Ranges degradieren will, auszusprechen.

Dieser Abstimmungskampf wird ein harter werden. Wir sind uns wohl bewusst, dass die Feinde des Pensionsgesetzes, zugleich die Macher der Unvereinbarkeits-Initiative sind, die alle Demagogenkniffe zur Anwendung bringen werden, um den gesunden Sinn der stimmberechtigten Bevölkerung zu ersticken und diese so für ihre unlautern Machenschaften dienstbar zu machen.
Aus all diesen Erwägungen heraus haben sich sämtliche Kategorien des Staatspersonals, vom höchsten Beamten bis zum einfachsten Arbeiter, zu einem Block vereinigt, um auf die Abstimmung hin eine tatkräftige Propaganda entfalten zu können. Ein Aktionskomitee, in dem alle Kategorien vertreten sind, ist mit der Einleitung derselben betraut worden. Zur Bestreitung der damit verbundenen Kosten wird von jedem Staatsbediensteten ein Propagandabeitrag erhoben.
Unter der Voraussetzung, dass die Beamten und höheren Angestellten einen erhöhten Beitrag zugesichert haben, hat unsere Sektionsversammlung vom Mittwoch einstimmig beschlossen, pro Arbeiter im Minimum einen solchen von Fr. 3 zu erheben. Das Maximum dagegen bleibt unbegrenzt.

Dieser Beitrag ist in kürzester Zeit einzutreiben, weshalb sogleich Sammellisten in Zirkulation gesetzt werden. Diese sind nicht nur unseren Mitgliedern, sondern sämtlichen im Betriebe tätigen Personen vorzulegen. 

In der bestimmten Erwartung, das Staatspersonal werde der Situation bewusst, dieses Opfer willig bringen und dadurch im ureigensten Interesse eine machtvolle Propaganda ermöglichen, zeichnet mit Genossengruss:
Den Vorstand.
Der Gemeinde- und Staatsarbeiter, 28.4.1922.
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